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Datum:  10.01.2022 

Vorlagen Nummer:  2021/148 

 Sachbearbeiter:  Leyers, Jacqueline 

Stadtbauamt Telefon:  07544/500-276 

 Aktenzeichen:  752.2 

 Beteiligte Ämter:  Finanzverwaltung 

 

Beratungsunterlage  

öffentlich Technischer Ausschuss 15.02.2022 Beratung und Beschlussfassung     

 

 

Friedhof Markdorf Sanierung der Wege BA 1- Vergabe der Bauleistungen  

 

 

Frühere Beratungen 

 

23.03.21 TA Entwicklungskonzept Friedhof Markdorf 

 

 

Ausgangslage 

 

In der TA-Sitzung vom 23.03.2021 wurde das Entwicklungskonzept vom 

Landschaftsarchitekturbüro freiraumwerkstadt zum Friedhof Markdorf vorgestellt und vom TA 

beschlossen. Wesentliche Punkte des Konzepts sind neue Gestaltungsmöglichkeiten, 

Grabarten und Bestattungssorten. Die Stärkung des parkähnlichen Charakters, die Errichtung 

einer Grünverbindung zwischen Neusatz und Möggenweiler - möglichst auch als Geh- und 

Radweg nutzbar - erfordern ebenfalls ein Handeln. Handlungsbedarf innerhalb des Friedhofs 

besteht auch bei der Wiederherstellung der Verkehrssicherheit sowie Begehbarkeit 

unterschiedlicher Bereiche. 

 

Die Umsetzung des Entwicklungskonzeptes soll nach unterschiedlichen Priorisierungen 

erfolgen. Höchste Priorität hat die Sanierung der Nebenwege, BA 1, da der aktuelle 

Unterhaltungszustand der Wege eine Gefahrensituation darstellt. Die Ausführung der 

Arbeiten soll hierfür im Juni 2022 erfolgen. 
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Sachverhalt   

 

Das Gewerk Straßen- und Wegebauarbeiten wurde beschränkt über die städtische E-

Vergabeplattform „EU-Supply“ ausgeschrieben. 8 Firmen wurden zur Abgabe eines Angebots 

aufgefordert. Zur Submission am 27.01.2022 wurden 2 Angebote abgegeben. 

 
Los 1: Straßen- und Wegebauarbeiten 
 

Geprüfte Angebotsendsummen inkl. Nachlässe: 

Kostenberechnung freiraumwerkstadt  129.554,71 € (Brutto) 100,0 % 

1. Firma Gartenbau Schöppler, Meßkirch 94.967,36 € (Brutto) 73,3 % 

2. Bieter 125.276,83 € (Brutto) 96,7 %  

  

Die Angebotssumme des wirtschaftlichsten Bieters liegt somit 34.587,35 € (Brutto) unter der 

Summe der veranschlagten Kostenberechnung. Die Differenz ergibt sich im Wesentlichen 

durch die aktuell volatile Preisentwicklung im Roh- und Baustoffsektor – bedingt durch die 

Covid-19 Pandemie. In der Kostenberechnung wurde das Risiko dieser Volatilität mit 

eingepreist.  

 

Die Fa. Schöppler ist fachlich und wirtschaftlich als leistungsfähig anzusehen. Die 

rechnerische und sachliche Prüfung erfolgte durch das Landschaftsarchitekturbüro 

freiraumwerkstadt. Das Angebot wird als wirtschaftlich auskömmlich und geeignet gewertet. 

Freiraumwerkstadt empfiehlt die Vergabe an die Fa. Schöppler. 

 

 

Kosten und Finanzierung der Maßnahme 

 

Die voraussichtlichen Gesamtkosten inkl. aller Baunebenkosten der Maßnahme belaufen sich 

auf etwa 115.000,- € (Brutto). Zur Umsetzung der Maßnahme stehen Haushaltsmittel 

(Kostenstelle: 553000 | Kostenträger: 55300000 | Sachkonto: 0960210 | Invest-Nr: T-5530-

001) in Höhe von 150.000,- € (Brutto) zur Verfügung. 
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Beschlussvorschlag  

 

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe an die Firma Gartenbau Schöppler aus 

Meßkirch.   
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